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| ätenfchuk und Völkerbund. die Lage in Oberſchleſen. die Begiermgsbildung in Deut land, 
Minoritätenſchutz und Völkerbund. Beuthen, 26. = (BUAT.) Der uns Kurier“ bes drum den he, Wirth. a e 


Der Genfer Beſchluß über die Teilung Oberſchleſiens richter: Die interallterte Kommiſſion fandte am Mittwoch elnen 1 5 re 
bach die Gemüter begreiflicherweiſe jo ſtark, daß hinter] Bericht an den Borfchaiterrat, in dem fie mitteilt, daß in Ober⸗ Eb 8 A, ee ee) 2 ig ag 
em Ereignis alles andere weit zurücktritt und manches ichleſten vollkommene Ruhe herrſcht, und daß die Kom⸗ di 8 * 2 iniſterpräſidenten Dr. Wirth 
beachtet bleibt, mas mit Rückſicht auf ſeine politiſche Be⸗ miſſion zur Jeſtſezung der Grenzen ohne Schwierigkeiten und ohne} die Bildung des neuen Kabinetts übertragen. 
deutung verdiente, ſtärker aus Tageslicht gezogen zu werden. Besen feitens der Bevölkerung ſchon ihre Einleitungsarbeiten an Die Deutſche Volkspactei lehnt die Beteiligung an 
duch die Tagung der Völlerbund lige in Wien Dt und Stelle begonnen Hase. 7795 der Regierungsbildung ab. 

25 faft unbeachtet vorüber. Und doch wurde hier eruſle Polen nimmt die Eutſcheidung au. % Berlin, 86. Oktober. (Tel. ⸗u.) Wie wir hören, find heute vor» 
„beit geleiſtet: man dachte und handelte im Sinne wirkliche] Warſchau. 26. Oftoser. Im Ausſchuß für auswärtige Angelegen⸗Imitlag Führer der Volkspartei beim Reich praſibenten geweſen. Bei 


%: 1-115 5 1 ö 2 zu dieſer Beſprechung wurde der Volkspartei der Eintritt in die Re⸗ 
Völkerve 7 5 \ en |deiten hat Miniſter Skumunt erklärt daß die polniſche Hegterung ſich d. f 5 N 
bl 340 19 Am * 1020 . entichloffen ha, den polnischen Geſandten in Wnsiß zu haufttagen eg angeboten. Die Volkspartei hat aber den Eintritt 


e j N 5 ögelehnt, da fie in eine Koalition nicht einzutreten gewillt ift, die zu 
aben — während man in Genf auf den ausgeſprochenen E alien — den non der Entente georderten polniſch⸗deutſchen Verhandlungen 
en einer überwiegenden Mehrheit nicht den geringſten Wert 


Lären ſolle. einen Kommiſſar ſchukt. Es iſt an zunehmen, daß nunmehr aus der 
gte, bedachte man in Wien, auf welche Art dem Rechte auch . Ju der Ausſprache wies der Abg. Marlon Seyda darauf hin, ae Foalition eine Neoterung gebtidet was. 
der geringſten Minderheit Schutz und Sicherheit gewährt 


daß in * Sans; die der — — — a Sitzung 23. Eine Entſchlieſſung der bayeriſchen Demokraten. 
nommen emerkt werden mußte, 0 nur gezwungen die Angs b ; 0 i 3 3 
en könne. N Entſcheidung anneome. Weiter müſſe in der Geftärung demerft Möte | der vom een Te * — 
Die Debatte über den Minoritätenſchutz bildete deu, daß alle Verſuche eines deutschen Puſches voukommen auege⸗ aus, daß eine Wiederkehr Wirths nicht erwünſcht ſet und der 
den intereſſanteſten Teil der mehrtägigen Verhandlungen. ſchloſſen find. Der Seim jollte ſich mit warmen Worten an die Be⸗Broteſt des geſamten Bolkes gegen die Zerreißung 
Die Rechtsſektion der 5ſterreichiſchen Völkerbundliga 


völferung Oberſchleſiens und beſonders an die Aufftändiſchen und Oberſchleſiens in den Entſchließungen des Reichstages und der 
e ein Memorandum überreicht, das ſich unter anderem 


ihre Führer wenden. Polen wird zu Verhandlungen mit den Deute Neichs regierung wirkſamen Ausdruck finden möge. 
Nigepenb mit der Lage der Deutſchen in der Tſchechoflowalei 
chäftigt 


Lubels tt fordert * Herausnahme Oberſchleſiens aus der kirch⸗ Paris, 26. Oktober. (Tel.⸗U.) Dem Temps“ gibt der Nüd- 


ö Beni 2 | 5 lichen Herrſchaft des Kardinals B ert tom. . darauf enge nn daß auch — 
aus — a agatsange weiten Ranges. In 2 1 ünfte repudlikan eut nett ebenſo wie die vier vorher⸗ 
SR ien und Zentralſtelle 9 f ge ach lich 2 10 Die Deutſche Volkspartei zur Entſendung 5 gegangenen ohne öffentliche Debatte und ohne Abſtimmung ver⸗ 
5 * — en alle kee Vezitsbehörden ie eines Reichstommiſſars. ſchwundet. Dieſe System Habe jeine ſchwache Seite, denn der Fern 
1 je <beutichen © höangeitellten — — — Ein⸗ Berlin, 28. Oktober. (Tel. Un.) Nach einer Mitteilung der ſtehende könne ſich nicht des Eindrucks erwehren, daß ſich ein vor⸗ 


„B. 37 1 die Deut Vo ei bie dung eines bereitetes Spiel vor feinen Augen abrolle. Der „Gaulois- hält 
Rei merz nicht e Ar ee N Sie es nicht für ausgeſchloſſen, daß Deutschland den Verſuch unternehmen 
macht fie aber von der Bedingung olhängig, daß die geſchäfts⸗ werde, eine Regierung der Rechten zu bilden, aus der die Sozialisten 
führende alte oder eine neu gebildete Regierung der Entente z u- ausgeſchloſſen ſein würden. Guſtave Herve erklärt in der „Victoire“: 
exit, mitteile, der Kommiſſar würde entfandi Jetzt, wo der Reichskanzler Wirth feine Geſte gemacht habe, wünſche 
werden, wenn die Entente ausdrück lich zur man in Frankreich im Intereſſe des republikaniſchen Deutſchlands, 
Kenntnis nehme, daß die Entſendung des Kom- daß er ſein Miniſterium neu bilde und die Macht wieder ergreife. 
er n B n e 
es. Genfer Spruche e deute. ieſe Auffaſſun eht 
Ader bekannt gewordenen Fraktionsbeſchlüſſen im ausge 8 ? Der Karliſtenputſch. 
Viderſpruch. Die Fraktion der Deutſchen Voltspartef iſt heute Men kann ben ungariſchen Karliſten nicht das Lob glänzender 
Beim Sekretariat des Völkerbundes iſt eine permanente ferme 1 Uh zu einer neuen Sitzung n Diolomatie borentgalten. fe haben den Gegenſatz, der ſich zeichen 
Berti f di ‚ormationem ber alle Minberhefien Bis fade e ‚der „DB. 3.) um 1 Uhr lag ein neuer der großen und kleinen Entente Berandgenilder hatte, großartig 
Kemmein. 3 Be hen — —⅛½ 8 Beſchluß der Deutſchen rtei im Reichstage nicht vor. ee gewußt. Zum erſten Male erlebte man das Schaut 
5 j \ f wo | f en 8 
Ct und Stelle entjenben., Die Gonberfetion hat euch bes Rec, Aufruf e eee beten Eee Beten kene fag unbesreltlnee Gene 
dus eigener Initiative, ohne Beſchwerden der imtereſſierten W. T. B. meldet: Der Vorſtand der deutſchen Studentenſchaft wirrung hat die italieniſche Politik die Thefe aufgeſtellt, es wäre 
— abzuwarten, Angelegenheiten der Minderheiten vor erläßt einen Aufruf an die alade miſche Jugend aller Länder, in nun 1 : 91 ung n reichiſches Kö; 
zu bringen. t ie en Ar een Ina eee dem ge ſagt wird: ies Dt Iutigtum, bie e sem uſammenhang mit einem 
. - 1 Studentenchakt wendet ſich in dieſer Stunde baheriſchen Königtum, käme unter italieniſcher Leitung 
N 11 ſoll der Minoritätenſchutz auf alle Minderheiten De demie Jugend Aer der. Ste ruft ihr — zuſtande. als daß eine dach nich anfzubaltende Enlwickkeng ſich 
n r in } 1 lange n ollen Wahrhei 8 vergewaltigt werben? |”: a 2 c ik 
al en Ländern auf Grund der in den Verträgen Wie ge noch ſollen Wahrheit und Recht walti rden ohne Kontrolle der Entente vollziehe. „Dabei buchte March 
Mrantierten Mindeſtrechte ausgedehnt werden. Wann endlich wird das Rechtsempfinden der geſamten Welt ſich delta Torretta den leichten Erfolg, das gegenwärtig im 
ag Pen aufbäumen gegen dieſe Ungeheuerlichkeit? Nicht um Hilfe, nicht Italien ſo verhaßte Jugoſlawien ijoliert zu haben, ale 
um Gnade geht unſer Ruf; wir fordern nur eines: Ge⸗ ed einen b ec wactgen Verbünde ſlawiſchen Nach⸗ 
rechtigkelt — 4 4 ehe ichtigen zündeten zu gewinnen. 
P ug ur 3 — 8 b res erung Bethzlen⸗Banfſy hat damit begonnen, das Aus⸗ 
Gewerkſchaſtskundgebung zur Genfer Eutſcheidung. land reich mit Nachrichten zu verſorgen, daß fie die Rückkehr 
Beriin 25. Dlisher.. (Te-). Die Bundesleitung des Ge⸗ Faris mißbillige und ihn auffordern werde, alsbald das Land 
iſchaftzbünbes der Angeitellten ſiehl in der in Genf wieder zu verlaſſen. Aber geſtern noch hielt in Fünfkirchen 
a 4 Miniſterpräſident Bethlen eine legitimiſtiſche Rede, die 
ſofort bei Befanntwerden in Wien die Anſicht verſtärkte, daß die 
Gerüchte über eine beporſtehende Rückkehr des Exkönigs begründel 
feien. Die Grafen Bethlen und Banffy ſind patriotiſch genug. 
112 ne 8 gu en 26 fie unbedingt zuverläſſige Kar⸗ 
iſten ‚ij nie beſtritten worden. 
Es ti Bis dafür geſorgt, daß eine Art Doppelregierung 


ng der tchechifchen Sprache als interner Amtsſprache. 
oße Städte wurden durch Eingemeindung benachbarter 
dandgemeinden tſchechiſiert. Auf dem Gebiete der Schulen, 
der Diufeen, des Handels, der Theater werden die Deutſchen 
Ienachieiligt. Zum Schluß macht die Denkjehrift verſchiedene 
richläge, ale deren Vertreter bei der Tagung der Präfivent 
öſterreichiſchen Völkerbundligen Dr. Dumba auftrat. 
Seine Anträge gipfelten in dem Vorſchlage: 


R Unter ſtürmiſchem Beifall ſetzte der greiſe Ern ſt 
Slehner auseinander, die neue internationale Rechtsord⸗ 
ung bringe allerdings eine Einſchränkung der Einzeiſouve⸗ 
dnitat mit ſich; aber ohne eine solche ſei ein nener Rechts: 
Aitand eben nicht möglich. Alle, die ein Negime des Rechis 
I — gegeniettigen Achtung wünſchen, müßten für eine gefä 1 her ER 4 81 en ae 
i { 0 gewa un e eu en Bo , Die Bundesleitun 
i — eee e ge BEER ER feht w des Genfer Entſcheidun einen 218 ra ER Bee Rechten 
Auch der Vertreter der noch in ber Orünbung-begeiffenen In Sg ff b ng Des ena es epa Behr des Mehr, 
butſchböhmiſchen Völkerbundliga Dr. Wilhelm Medinger durf Se von der Reichsregierung daß ſie alle 
Ne Gast das Wort ergreifen. Er forderte in ben i ittöl'de8 Reches anwenden wird um den Gedanken der Geiechtig⸗ 


f 8 f m rät 

achiden ſchechſſden Saale das Spradjenfgiiem der Schwei Per dealſhen Angelltien und Mischen Oöerihtefins act Die e n ff an RL ea bet 
5 5 g | | en j 5 in enburg zum neuen Nini ſt a ſi t rnannt 

he fei wider ſin nig, daß 40000 Deutſche Pr 9 Gewertet bund Angeſtelkten in ihren ſchweren Kampfe Hat worden a ber die Bildung Bier ea 1 
aſt die geh "5 aur Seite ſtehen . S auseinander. Die eine Verſion behauptet, daß 


} e allet direkten zahlten, vor. 
NS mi RE, En TIER 
enen 1 en! * x A Hs; N 1902 22 20 
> Mac) Antrag des Eugländers Dicinfon.murde eine ber 
w e Kommiſſion ‚eingejegt, um ſich mit den angeregten 
u e zu beſchäftigen; die Reſolutionen Drumbas gelangten 


Stimmen oberſchleſiſcher Zeitungen. 
7 et — N (BAT) 7 N e te „ 
kung“ iſt der Anſicht. daß man einen Kommiſſar zu den Verhand⸗ 
lungen mit Polen nicht abfenden ſolle. Der ſozialaſtiſch Bolts oder unter deſſen Mitwirkung guftande kommen. 
N wille- iſt für Verhandlungen mit Polen. fordert jedoch Deutſchland Die militärifche Aktiou König Karls. 
it kleinen Anderungen zur An nahm . K e Wi in gäritigitem Sinne (ür ſich aus zunutzen. König Karl hatte Sonnabend per Bahn Oedenburg berlaffen, 
* —— r r uche Amer ſchrein. Das, Meihstapinen It zurdck um über Raab nach Ofen peſt zu gelangen. Seinem Zug folgten 
. e getreten. Wenn es ron aufg auch die Geſchafte meiterführt, ſe bat drei Züge mit Militär. Man erwartete feine Ankunft bereits in den 
ö Eine Sowjetrepublik in p ortu gal? ſes ſedoch keine Möglichkeit. Entſcheldungen zu treffen, und Bier geht Nachintttagsſtunden, doch blieben die Züge aus. Die Anhänger der 
8 I 1 a h * Dun — 3 - ee erg n Bid haben zwiſchen den Stationen yes und —— die 
8 drib, oder. Wi i meldet. bat de N ere üdrung dan möly i ö ifiem, Köni it jei 
| e ee Inder . erklärt, 0 was an 28 Ehtoser erfolgen mus: weun man einen deutſchen Ber n Feng ag bor i leer, aemebenen 
dolattonäre Bewegung in Borhiget babe einen ausge uro benen Fretet’Kicht zenden wird ſo werden die inteneifierten Staaten Aber fals jeden Widerſtand mit Gewalt gu Deieitigen 
enen, ß. , . tnirb fic © ber 
IM die Freilaſfung der Mörder von Sidonio Paes aller wegen Intereſſen der Deutſchen in Oberſchieſien annehmen und niemand 
i © Bergeben Angetla ter gewesen. Are Abc wäre, in Sir untere Mechte verteibigen. die eite Folge deſes anbedachten 
ringal die Sowie 5 2 18 ien Der Ju Division] Schrittes wird fein daß die volniſchen Truppen nicht an der Grenze 
von Verte erer Sn en 5 17 A fel, mit an nach die ihnen in Genf feſtgeſetzt wurden ſiehen bleiben. ſondern in das 
abon gegangen. um bie neue Reglerang zu ſtürzen Ven noch“ Innere Oberſchleſiens eindringen und die Heikeriennten Städte Beutben 
0 t und Gleiwitz einnehmen werden. Ob Frankreich und England die 
gegen er * den 3 1 25 — der 1 
hindern jemand würde für u en Finger rühren, und Beuthen 
— der nepublitaniſchen aa n benen nehmen und Glelwitz wiörden unter der Herrſchaft N polniſchen Truppen 
e e eee e e Regie ung verbleiben. Pflicht der deu hen Aegzerung in es, feiort ihren er. 
Belagerungszuſtand über Lifiabon verhängt ha. treuen zu den Berhandlungen nach Oppeln abzuſenden. 


Die iriihe Konferenz gefährdet. 


und die Hauptſtadt, wenn s nicht anders geht, kämpſfend beſetzen. 
ge Dfenpeft- wurde fieberhaft an der Durchführung entſprechenden 
genmaßnahmen gearbeitet. 

In den Mittagſtunden verbreitete ſich das Gerſicht über Ber: 
hanblungen mit den Aufſtändiſchen. Diele Verhandlungen zerſchlugen 
ch. Das Kommando der Nationalarmee ordnete einen weiteren 
Bormarih an. Die Reglerungsarmee bat wiederum Fühlung mit 
den Aufitändifchen genommen. die fie unter ſtändigen Kämpfer 
zutückdrängen. 

Mittags 12 Uhr gingen die Regierungstruppen vor. Es war die 
Um ungelung der Karliſten und die Gefangennahme des Königs und 
der Königin geplant. Zuerſt wollten die Truppen nicht auf ihre 


Liſſabon, 26. Oktober. (PAT.) Das neue Kabinett erklärte bie 
blen und alle Atte des wärtigen Parlaments für ungültig. 


Hommuniſtiſche Demouftrationen in Paris. Saen e ber Bermör: Oiereier men Bay n.tner 
1 Baris, 28. Oktober. T.) Die Kommuniften organifierten |; N * ungelrunben enem Wee 
Nene ine Ane e we gegen die Verurteilung der befinden ſich in den Satainonen Karts gegen 400 öſterreichiſche und 
PEN Die Matifeftanten wurden zerſtreut. Die beveriſche Offiziere, die ſchon vorher den Dienſt in Weftungatn aus⸗ 
Polizei verhaftete 6 Anarchiſten. ubten 


1 zm Verlaufe der Nacht traf die Nachricht ein. daß ſich die Ab. 
Nach der Verſammlung der Maniſeſtanten die zu Gunſten der en Karls auf n e Feng Am Morgen verloren 


die Regierungstruppen die Fählung mit den Abteilungen Karls, die 
gan etlichen Stellen die Eiſenbahnlinſe vernichte en. Die Abteilungen 
Faris werden von den Negierungstruppen verfolgt. Das energiſche 
Borgeben der Regierung fand die Anerkennung des ganzes Landes. 
Private Nachrichten aus Wien lauten dahin, daß Admiral Horthy 


unſtigen Eindruck hervorrufen mußten. Der Standpunkt 
ir Regierung in der von der Depeſche berührten Angelegenheit ist 
don genügend ya; Die rg 2 nicht . er R 6 u a. 
rem. Standpunkt zurückzutreten, und auf eie 7 26. Oktober. (Tel.⸗U.) Die Handgranate, die geſtern den Karli lächte ſel. Unmittelb er 
dee A kann die Konferenz Bra] tet G an Ae ber, be e er Saale Sucht . an eite eins Ne 
3 1 2 A Angelegenheit ag ram geſchlendert worden t im ganzen 15 Perſonen ver⸗ gierungsgeſchäfte übernommen. 
J. Die trischen Delegierten haden zu der ganzen e Dane der e < 0 * 
mn er — — a iſt ſebt en u 20 — 2 \ sn 11 Si he. ſin Niederlage der Truppen des Exkaiſers. 
uerſührung der i gen g 3 rip ; * > Wien, 25. Oktober. (Tel.⸗U.) Bei den Kämpfen vor Oſenpeſt 


— rag wulden die Truppen Karls zurückgeworfen. Die Regierungstrupven 


4 5 


Er —+ Voſener Taaedlaf. 2 
erbeuteten große Mengen an W. Mun N ia 
120 Gefangene, Ste hatten 8 Ben na Bean ider Die Men Arbeitervewegung. 


2 
Da Laufe des heiligen, Tages vollkommen Wiedererſcheinen der Berliner Seger en. rt 1 Bei = 5 2 ve le 
Berlin, 28. Oktober. (Tel.-Un.] Seit Anfang er⸗ ag N; ten. d denn ben te Babies Bere 
König Karl er... ſcheinen die Berliner Zeitungen nach e ine 18 25 ng Darüber be MM 43 7 8, 0, 10, 11 des 1 
Danzig, 28. Oklober. (Pax. Aus Wien wild berchtet, daß dagen in gemoßtuer Weise. Di 55 70 rn e = krzedewg e 


en in einer Erklärun eſer die 
der Exkaiſer Karl und ſeine Gemahlin Zita in das Schloß Totis über⸗ nach der Beilegung dieſes Waal tes ſich die Arbeitsverhäkini den Stäbe en, E Peek wählen; führen n dle 
FR die Vorſitzenden det Stabtperordnetenberſomm 


eee wer 1 weilte. a dem Aebelteſcaft eben dank der Einſicht des beſonneneren Teiles 
n der Schlach te zwiſchen den Regterungstruppen und den] der Arbeiterſchaft 1 5 agjtalten und auftauchen nungs- durch, indem 5 Rats 
Truppen der Monarchiſten ſtattſand, verloren dieſe 500 Tote und dar nicht im Se er Arbeitsenſtellüng, Sondern r dart 4 d ö. der Bean 1. . 15 
2000 Verwundete. Zwei Kompanien wurden gefangengenommen. durch Anrufung der tariflichen Inſtanzen ausgetragen werden. In Städten, welche gemeinſam wühlen (Art. 6 der Vero 
Beendigung des Thüringer Metallarveiterſtreiks. vom 12. 8. 1921), treten die Stobptoerordneten 3 
Maßnahmen der Tſchechoſlowakei. 1 (Smdträte) zu dem 
Erfurt, 28. Oktober. Der —— Metalarbeiterſtreik iſt Heeren chu — 5 

Wien, 26, Oktober. (Fax.) Der „Morgen“ berichtet aus auf Geund einer Vermittelung des Thſtringer Wirtſchn dich imniten Jujamauıe- 
Prag: Die 1 Sitzung werd eröffnet vom S aher hee eee der 

8: e echtſche egierung benachrichtigte die ngen t riums beendet worden. Es ſind den Streikenden Stundenzuſchläge ten Stadt, „ Deaitimat Stadtvervrdneten 
N daß ſie die Ausweiſung Kaiſer Karle aus Ungarn im von 40 —78 und vom 1. Dezember weitere in Höhe don 30-60 Pfg. u ei e 7 7 Waßlos 75 ke 
Verlaufe von 48 Stunden fordere. Nach Ablauf Sea Termin zugebilligt worden. 8 + För ett wötle⸗ 


behält £ In den Landge Ar welche 
r. a lerne elke er Werf fen Drohender Streif bei der Hochbahn in Berlin. (rt, der Heber wage rf 1521, werden die Mahler = 


du 
fähigen bis gum 82% Lebens fähre angeordnet. Berlin, 26. Oktober. Die Angeſtellten der Berliner Hoch ⸗ Gemeindedorſte ber al ut des Gemeinderates dung, 
Der Mobiliſterungsaufruf wurde in Pr Ai 4 den ee und Untergrundbahn flchen feit einiger Bert in Lohnder⸗ geführt, we wei Ratsherten für das Wahlbureau be 

des Sonntags auf den tragen ausgehungt. Nachmittags handlungen. In der Sonntagnacht fand eine Urabiiimmung über Art. 8. 

militäriſche Abteilungen in die Stabt, um ſich noch dent boch die Annahme oder Ablehnung des ein en und über den die tt erfolgt, durch Stimmgeliel, al 
zur Abfahrt an die ungariſche g a zu begeben. Den miltägie | Eintritt in einen Streit ſtatt, die als Ergebnis eine überwiegende a 1 Fe e find. fo viele Namen anzubringen, 
ſchen Abteilungen, die krie Pr ig aus eee waren, wurden leb⸗ 8 4. den A AT Es ift damit gu Kreiskagsmitglieder gewählt werden. pin" 
hafte Kundgebungen zuteil e Mili be und 9 feßen | rechnen, masiielten beuis, “u Be. Arbeit niederlegen De auf einem mzettel mehrfach angegebenen Kan 


Vor den Areistags wahlen. 


Iren Biene 2 Unterbrechung fort. Die Gren en nach Ungarn und der . der Untergrund stellt wird. namen gelten als nut einmal e 

eiben geſchloſſen . ——— Lettern ein aber wel Ketten emttglieder genäßtt mie 

Bisher iſt der einzige Schritt der Aletnen Entente“ ein Genf, 28. Oktoßer. Das Komitee ker eg 605 0 f derjenige nam, der bie e Stmmerme gr 

gemeinſamer Proteſt des tſch — ber ſüdſlawiſchen Vertreters ein 75 geſetlichen Arbeiterſchuß hat eit erhalten ha 
in Budapeſt geblieben, der nicht die Form eines Ulttmatums Tag Gent Fin neunte Generalber ge = ellen N Art. lt wer 
Zageſchiaſe Nea Ber, hat 82 —5 * 1 — r 5 —— 1 8 Bad — den bauptſächlichſten fragen, er La Lagete Wenn mindeſtens drei e leder 955 wählt e 
n Bethlen N Grfikrung, fit ade m ag Elder in den nüctten Tagen beginnenden bee Arbeitet. den, darf jeder Ratsherr in ber Sitzung eine r Bade are 
daß ſich Ungarn einem ſtrengen Ultimatum der großen und 10 „ onfere ſteben, Stellung genemmen. Die weſentlichſten Be lite 2 > — wiel Rament war yo: 


ſchl ten: Es wird dſä ne V nkung der Ar⸗ glieder 
Entente beugen werde. In dieſem Falle — an be 6 An FIR * "fü Rakdarb ä u er es 1 35 * me 227 ſchriftliche oder, 1 der Kanbid 


Iten. 
der a. arls zu verſichern. Sollte wird moto 1 Überſtunden Lohnzuſch vom ich feſtzu | der = 9 
5 g zugegen iſt, eine . Erklärung des Kan 
. *. find de Himee ee Fele d legen, die Zahl der Mberftunden je — der e zu . 1 7 werden, dag er mit Nr gung feines — a 
a n lich 9 grenzen und eine aus reichende N el rap Nachtru der 5 anden ist. It ein we A Ele ans 
e ar invernehmen. ne umaniens tft man 10 teen, ‚Die Beſchäftigung von Jugendlichen an landwirtſchaft⸗ —.— 8 3 fc 7 andi 
Bet ice wude en he —— e 2. Fer en Maſchinen und a, onfligen unteligefägufigen oder eefund- [de Jemen Life, er Härung beigelegt iſt. wir 
eziehungen zur kleinen Entente de * — Beige 1 fiel Geitjgädtigen ene b ee 50 889 25 ae 
— re 15 — en 1 Sie 8 n 9 cher . e res 5885 den N Er . et N 1 ft Ko ng 
efe 3 rag wie in grad be man dieſen Pu London, 28. Oktober. el.; € welche de d 
ernſter als die Oſterreiſe Karls, weil 1 don Monarchiſten duktionskoſten find ſechs go erh 5 e uee e Bes Erben l eee 1 855 Einne der 2 r 
weitaus forgfältiger vorbereitet worden it. ſtimmte Beit older he 2 . e e ergarbeiter Ariitcis 88. des vorliegenden 1 Nester feitgeit 
Heute nachmittag verſammelten ſich die kf at en fd» Arber os gewor in M pa nen tufter Nr. 21) Art. 1 
zialiſtiſchen und natlonalſezialtiſtiſch ührer geſchloſſen. 


— 
Vorſitenden der e un gan 
ae m gen die Wahl de e e 5 
ren, tele nach Beendigung d 
4 — der Kreiswahlkommiſſſon zu 0 ee bee Kr 
mu de Sitzun en, gern die Einladungen den ac 
gr mi den Be r durch den 


in der Kammer und faßten eine einſame 1.2, efolution ger g 
die Reſta des 8 i “|. * 
e ec e. en e e der Sorlaliftenfongreh in Mailand. 
ere Miniſter teilnahmen, beſchloß, ni morgen mittag ein Nom, 25. Okroder. (PA T.) Auf dem Sozialiitek’ongrek in 


— 8 Volksmeeting unter freiem Himmel einzu- Malland heit Korattieine An’ 'prache, in der er die ER 
berufen. Die Stimmun Ser, Arbeiterſchaft PR 5558 e was der uſammenarkeit mit anderen Parieten betonte weil das Antereifel . 


nuch aus der Haltung Preſſe herborgeht. des Proletarats tdentiſch ſei mit dem ee 5 bee 1 Eintabu Sitzung; 0 
8 der tichechifi Soyialiten, das Pravo Lidu“, gene Sn Darauf ſchritt man zu den Wahlen. 3 Ruin 185 Bi, N sur * . ei 
— e a und wesen. F kurteh 


d „um after 6 her vor te zu * nehmen des Einfluſſes der Partei der Ertr munen. an 
berg lichte bis zum 17 ten Nann aufzuſte hen, IMasart ſteht, zeigten. Der Vertreter Sowferrußlands erklärte e 
wenn dies nötig fein wird, um die Habsburger mit ihrer reattio- italien; ſche r wen adieits Au re Anter 


nären Rotte zu an ven Bas 


des e 


Wien, 28. Oktober. . Die füdſtawiſche © Buürgerpatteſen ae Die Erklärung des Moskauer Weder Art. * eee HU 
aus Belgrad: In der Durchführung des chluſſes „ meinde vorſt 1 
— a Eur fensahnberbindung . 188 a N dl fetten der Mebrheit der Verſammelten mit Mieten auf 9 5 kr 8 en (soltys) in a. A 1. 
e n. ret ot onen wurden an die 0 * 5 R 
eee wen e eee Amerkaniſche Eid Tanzöſiſche Kredite ME, 1 A ai et 


ie eig, ‘au * 
11 — 2: d en einge ſehen 


4. nimmt Proteſte gegen bie Liſte an und iberſendet fie 
nd ak dene e der Besiefemahltemmifler Me 
14 


N Biete „ | ür Polen. 8 1 
i 2 5 
Der Standpunkt der Botichafterfonfereng. Staaten date g e e ng Bereinisten 


Paris, 25 Höhe von 5 Millionen D in 3 0 
Vertretern ey Bent Te a Sn da Den Kr die aus der militäriſchen Demobilmachüng . K an Polen 


is 


1h Werl nach ihrer Auslegung urwerz uh 
ungariſchen Regierung die Proklamation 7 ben. Polen hat ferner eine franzöfif 22 Anleihe in . Yun, 1 Mi, 
malige Katfer Karl kein Anrecht auf den N und daß * 125 von 100 Millionen Franken erhalten. 9 air E * 
ft genommen und gezwungen wird, Un — 3 zu eee gr reg e kom Für 428. Gemeinde und ſeden Gutsbezirk werben 


fe garn digen Kultsag miht annimmt, keller Ne Berg ad. Mepubliu Volen. 


ellt. 
di t It die. Gemein 
> eh 9222 | 5 2 4 4 g nu 


aaten, daß Ungarn die ganze Verantwortung und alle Fol die 
uch aus — Giandpunt 5 5 tragen Mute ee 1 Der neue Leiter des Ernährungsmlulſteriums. Der Untere]. Wählerliſten 9 
ſtaatslelteter Jozel Steian Stoß ki wurde zum Letter N a a — den find, und 
Karl an die Schweiz. nährungs miniſterums ernannt. Skemplaren ausgufer 


rt. 18. 
S e 9 55 der A Fee de K ae na ſich deal * die MWählerlifie werden ſämtliche Männer und Frauen # 
Kaiſer einen an den Schweizer at m er ſeine n $ der 8 Geſanbte i e 1 5 N ei Auslegung der Liſte das 81. debene ieh 


Abreiſe mitteilte und bat, daß für den Fall des Nichtgelingens feines 
— De ober früter hren ae 11 


Planes der Bundesrat ſich feiner Kinder annehmen „da er sah der neue Schweizer Ge and 
ſchloſſen ift, feine Wirtesteis nicht zu Aberieben. 1 feiselicher Audienz vom Staat Bu 


Br 125 in 85 
Beglaubigungs n. 1 35 i b. im Kreiſe 
fahrende Schweizer Wucht v bom been ürmiſch 1 Büre Mi 


RETTET ei — 


rr n „ holen ? Den b brauchen wir nus nicht erſt: Wei ich lectze fie in den Hals dere 
f 0 5 f das Sofa, 
Lles Rainer, e e wa 
Geſchichte einer Ehe von Leontine von Winterfeld. hinein; was ji 19 u 8 mir mr etwas ſagen?“ . b 210 de 5 — N viel 0 und gla 
5 0 augſam um. Mit großen, 


Ellen und Lies ſaßen am anderen Mor rade beim weich mit der u über die Wange, 3 egen 2 * — e ers —ͤ— 85 ; 
Frühſtück, als ein Be 5 Lies 6% ei „Reine dies, ſieh nicht fo e * mh uk e % laut eta d Pl % pi 
ee eg a rreckgnan2a "RAT Aeoiissyah"Uitnar: aäha ERDE 


Lies ſchüttelte erſtannt den Ko amp „Dein Tod? J. Du dit e wo he Fr: 
0 keiner wei wie's drüben iſt, keiner kam von A alle ſo dächten. Sind wir u 13 
. e nn ich habe immer geglaubt, 8 gäbe lein Senteih. Run ae m 1 ie Welt eee Ta 75 
nd. 


„Was m 
iert. Das ficht Giſel tli t ä 
2 ei 0 ſich 5 —— ne Ya fee — "habe ich folche Angſt, Lies — ſolche Angſt — 405 nur hübſch A — 


Sie griff an i erz, totenblaß war ihr cht. ir eit A ir Dich werden, wunderſchön! 
Unterdes ließ Ellen ihren Koffer vom Boden holen und Lies vu b 8 9 ſie 75 führte 2 ins 5 8 mmen ſein, — hübſche Bücher bringe ich Ye 2 
begann laugſam und traurig einzupacken. Dabei ſummte fie] warme Zimmer. Dann ſchloß ſie ſorglich die Balkontür. weite fa wollen wit beide allein machen. D 


leiſe die Melodie „Es iſt beſtimmt in Gottes Rat.“ 
ſie ing letzten Vers angekommen war, lachten ihre Augen 
wieder. — 

Haſtig ging zur ſelben Zeit Lies die Königſtraße ent⸗ 
(ang. Hin und her grübelte fie, was Giſela ＋ von ihr 
wollte. Als fie oben bei Dr. Rainer klingelte, machte ihr; 
das N r duc Re 25 — 3 ai ae t ſtand 850 1 

n or 1] Rangfam, ſchwanfend un . fu dn Bi a 

„J, wo wird denn was paſſiert fein. Die Gnädige ist len \ I n u 1055 
drinnen beim Frühſtück.“ 

Erleichtert atmete Lies auf. Bon Stube gu Stube ging 
fie, * Giſela zu finden. 

Endlich auf dem Balkon Utten im Schnee, wo der 
Wind um die Hausecken fahr, ſtand Giſela im leichten, 
duftigen Morgenrock, ohne Tuch, ohne Mantel. 


„Gisela, liebſte Giſela, — Du bift doch nicht tkrant? 1 
Was fehlt Dir? Soll ich Einſt rufen?“ nach ihren Händen. di 
ie andere sette ſich Ichmer und me u Den en] n ee u ic nen 1 
anderen ſind fo töricht, — fo maßlos ꝛöricht urd löcher 
85 Hi aid 
t. d 


ich ra Giſe Er ich mich frene !* 


e ich's auch einmal gedacht. Aber Du m 
e e die es te meint“ 
„Aber denk 0 de 4 
den K 


„Der hat ja ſeine Klinik — feine a bie 10 
baffe. Aber, — fo oft kannst Du a auch nicht zu mir I 
Denn?“ 5 ‚Stand zitternd —.— un mod fe hen. men, — Ellen iſt doch noch bei 


e fährt 1 Hotgen wie er fort, leider.“ 
„Die ganze Nacht. habe ich niche geſchlaſen, — alle die Gſſela a e tief auf. Foriſezung toi) 
e Aug er könnte es —ͤ———6ł—— — 


1 — irgend jemanb föunte es merken. Lies . 


„Giſela, biſt Du toll? Du wiaſt Dir wohl den weißen‘ Sing ſchloſſen ſich feſt un Lies’ Handgelunte. De aich ug der che Ereignis: eine deuiſche pernan mühe 
Tod holen ?“ brachte ſie ihren Mund an das Ohr der andern, — „Lies, Veranſtalter iſt der Teutſche Thealerberein, 75 
Giſela drehte ſich nicht um. Mit ſtarren Augen ſah ſie —- ich bin Mutter!“ unter Leitung vom Frau Wollner Reich, 


— 
S 
1 
.. 
— 
— 2 
2 
2 
EA 
2 
gs 
n 
2 
2 
er. 
= 
. 
3 
52 
= 


hinab in den Garten, wo der Wind bie raſchelnden Herbſt⸗ Lies prallte zurück, leuchlender Jubel in den Augen. d Buer we Air e „ Eee er a I 
grüßen, find doch in wei Eigenſchaften miteinander 


blätter aufmirbelte, und jagte langſam, — tonlos · J O Gijela, liebſte jüße, — nun wurd ja alles, alles gut!“ 


tt 2... er Pölener Waneblatt. I 
Das olulſche Bür 8 ie jede Perſon ohne unterſched Für Monat November 


des Ges —— des A eleüntniſſes und En tums, die im 
Gebiete des polniſchen e anale ig iſt, ſo . nicht das werden Beſtellungen auf das „Poſener Tageblatt“ 


hauses 12 Tederabend der Feten an er aus 2 Stent 
talk Das Programm weiſt Lieder von ubert, Wolff pt 
Richard Steauß auf. Die Begleitung hat Herr Profeſſo: 

Bergmann aus Bramberg, der hier bereits rühmlich be anni 


e eines anderen Staates zuſteht. („Poſener Warte“) von allen Poöftanſtatten und 9 5 iſt, übernommen. Frau Toop, die einen vollen Megzoſopran vor 
ner dieſen Perſonen find zu unterſcheiden: : 2 großer Tragkraft und ernſter Schulung hat, wird in Be land 
1. Perſonen, die im ehem, zeuß, Teilgebiet, wohnen, ſowie von unſern Zeitungsboten und Annahmeſtellen enig Serells feit — geſchätzt. Eintrittskarten von 200 und 100 M. 


F ee 
derſonen, die in em ebiet an als werden, weil die Papierfabriken den Preis für Zeitungspapier 
einen — den fſterreich ungakiſchen Suan ge injvl ige Rohſtoffmangel und ſonſtiger Fabritationsvertenerung 


find in der ee Vereins buchhandlung, ul. Wiazdowa, im 
Vorverkauf zu ha 


X Unfall. Gestern vornütag kurz nach 8 Uhr wurde auf dem 


bildel ha t. 
825 4 der personen unler 1: Rancher verdoppelt haben, ſo daß andere hieſige Tages⸗ Hauptbahn dofe der Lokcmolioführer Skewrogekt beim Über 
Hier find diejenigen, welche bereite bor den Amar 1908 zeitungen ihre Be ſchteſten der Gleiſe von einem einfohrenden Eiſenbahnzuge ge⸗ 
in dieſem 383 Hänbigen Wohnſiß gehabk 5 von beit Er; gen ih . November bereits auf ſtreift und zur Seite geſchleuderk. ſo daß er beſinnungslos liegen 
jenigen zu unterſcheſden, die erſt nach dieſem Tage hier anfällig |." \ blieb. er wurde ſchwerberletzt in ein Krankenhaus geſchafft. 
deworden ‚find. 11 erheben für Monat November folgende Bezugbpreiſe: „ Wochenmarkibeticht dom Montag, 28. Oktober. Auf der 
Die ersteren ſind ohne Vorbehalt Bürger des . N in Der Geſchäftsſtelle 250 Dit. Fleiſchmarkt zahlte man für Schweineſleiſch 280 M., Rindfleiſck 
Stactes, ſofern fie nicht von dem ihnen anf nden Ogi A 150 M., Hammel⸗ und Kals fleiſch 160 M., Speck beſſere Warr 
Gebrauch gemacht Haben, die letzteren nur dann, wann een Das in den Ausgabeſtellen . q 260 brachte 40 M. Königsberger Wurſt 320 M. — Auf denk Ge⸗ 
Bürgerrecht verliehen werden it, oder "ie. 1 r Ab] durch Zeitungs boten 300 „ mae markt toſteten Kartoffein 25 M. das Pfund. Kraut 55 . 
fammung ſind und dae Bi rung] am Poſtamt (ohne Zuſtellgebühr) . 265 „ das Pfund, role Nühen 35 M. das Pfund, Mohrrüben 40 M. dar 


Pfund, Zwiebeln 55 M. das Pfund. Birnen und Aepfel waren mig 
60/70 M. das Pfund zu haben. — Buttet ſaufte man mi 
850 M. das N und Weißkäſe mit 100-150 M. das Pfund. — 
Auf dem Ge (ügeimarft fah man viele Enten, die jedoch teuer 
waren beſſere Ware brachte 700 M. 

X Beſchlagnahmte Diebesbeute. Auf dem 8. Poli; 577178 
in der ul. Mateiki 15 Neue Garzenſtraße Kae aus Die Hanlen 


durch ent 
im Sinne des Ark. 8 des Geſetzes über das 
Dieſer Artikel lautet: Fremde tat e goput 
fam mung ſowie deren e e werden als 


erwerben. 
iſcher Abs Bei etwaigen Vierteljahr sbeſtellungen muß für ‚November 
dale nad Dezemd Nachbelef h 
8 ger ga fo 4 1 bajnitäe e, 1 er 7 achbelaſtung von je 100 Mk. erfolgen, 
Siontenebiet bei ber Ben ae e der res . 4 ieh pen e von den Poſtämtern nachträglich eingezogen werden. 
legen daß fie erte des yolnifi ED Wollen und auf Die Geſchäſtsſtelle. 


das a en des fremden a 


12 ſtaben, ei 

Bezüglich der Perſonen unter 2 hrende Wäſcheftücke mit berſchiedenen Buchſtaben, eine Bern 

Bon dieſen ec befiben Vevölkerung die Befriedi ber . nöbeb ine ge⸗ 1 6 filberne Teelöffel. Die Eigentümer können ſich 

Staates diejenigen, welche in die e a chert. Der 7 5 Au 5 A jean Fee Bein dem Sommiffariat 8 melden. — Einem Marne wurden ein 

Königreichs Polen eingetragen find, oder ein Recht auf 1 hie en, 105 ii 5 je ber Sitellenden ausüben. Ber gelbe Pferdeleinen, u termin aus einem Diebſtahl in 

tragung kalen. tohle man e ayitretöbeamtinnen, die in Mer» der Wager von Poſen hetſtammen abgenommen. Sie können 
im immer 9 der Kriminalpolizei beſichtigt werden. 


Dezüßfich der Perſonen untet 8 


es blieb x Sinbrachsdfebſtähle Montag nachmittag wurbe aus einen 


Zu 


N bie . für die 2 und Giettrigitätsmerte 


Von dieſen Perſonen beſitzen dag 7 7 ur Inge, 
jenigen, weſche zu einer der Gemeinden Dee and don ir oluten N Wohnung in der ul, Skiadowa 1 (fx. Mar tene e ein großer Poſte⸗ 
polniſchen Stante® Gehören, das e een 3 ein 8 Nandteil de e 7 die von parxteii de e Waſche, darunter 12 Damenhemden, gezeichnet M. F., 17 Schutze 
reich⸗ungariſchen States gebildet a it wei, bis zu N e n. Wie und andere Gegenſtände im Geſamtwerte von 195.000 M. geſtobler 

Bürger des polniſchen Staate a u diejenige ＋ * die busen s feinen Nutzen ben, wenn — Aus der 1 „Sarmatia“ in der ul. Grunwaldzke 

im Gebiete des, polniſchen Stautes ger er unge amittel fehlen werden; . werden im (r. Kuguſte Bikloriaftr.) wurden in det Nacht zum Dienstag bie 
8e ee e Ka Bäder Sen | Fe in — er Linie A 2 2 erſchweren. ſeberne Treihriemen im Werte von eiuer e Mark ne: 

2 £ 5 ern enbele einer tohl en. — An einer nung in der ul. 27 Grüdnia 4 (ir. Ber⸗ 
teehelicht hat, ift Bürgerin 1 Ernater. ringen Zaßf bon Keb 1 durchzu 5 1 dien on Ber rauringe, det eine R. H. Yes der 

5) 

Jeder Bürger kann Match sine, Woche der Aus⸗ Steine Sinatöttentie mehr für die Sinne ae von %6 N belchlen W 

a der Diſte beim Bene e 9925 fan ig: Ei bes Auf er Verordnung des Finanzminiſterlums erhalten 8 
Pe tltigrettider Ehe eine 4 ent 12 in Zukun * tüdle Polens keine geldlichen unter⸗ 


er fg Mord. g 


Graupens, 24, Otisve. 


9 find, mit hem . 15 Streichung Hr 1 ſtützungen oder Kredite mehr von der Staatsregierung. In 

— der eigenen oder einer gen, en * on in dem betr. ausführlichen Schreiben betont der Ruiz die ſchwierige 
Dex Gemeindevorj scher dect bi 20 Bes Finanzlage des Ban! und erklärt kategoriſch. daß vom 1. Januar 
zirkswahl kom miſſion uhr. I j E 3 alle per L 1 25 — 2 0 b die 2 3 
ommen. tadtgemeinden müſſen ſich bemühen, durch 

Die eur ne 1 Ar ae elne entſpiechende Arbe ihres Steuerweſens die Erfordern ıffe 


binnen einer W 3 5 vom Ablauf der zur D bi der |itrer Nudgeis zu decken. Der Mimſtet versichert. baß die ſtädtiſchen] des 1 . 2 Feſtun erg 15 in 
Lifte angeſetzten tojette ſenens des Ministeriums entgegenkommende und ſchmelle] notd t 1 85 ung Au Pollzeibsamſen auf f Sie Grabe Be. ge. 
Die Menmi lt on bew. Me ung finden werden. Zum ! 84. der Hebung der ſtädtſcen] Mufen und meldete, eier und 1 Uhr in der Nacht wei 
Zähler von Bm. 25 Alnanzen wird der 3 fe bie Zuſammenkante von Rep | Winter. durch das im Parterre det, Hauser aackcnene Ne autant 
Nach Ablauf Kine We u 0 des in — der e n el und bieſen feleſt var» nd in das pon dieſem durch einen Raum Mörder Schlafchmmer 
je die K 8 3 8 gage rif — e 2 ihrer He ee eing en 70 2 1 wann 1 1 
man un wanne e rgän⸗ > unmenſchlicher Weiſe den n 
1 e sfermasionsje der evangeliſchen Schule deſſen Ebefzanu Vincenta und den Sohn der legzteren aus 


erſter Ehe, den 2ährigen Kazimierz Licznerskiermorde!. 
Den zen. jährigen Sohn ber (rn bemerkten fie nicht; die 
flehe Bitte des Bruders, 157 nicht zu töten, ließen die Un 
menſchen unerfüllt. Das Dienſtmädchen, das im Nebenraum 
ſchlief, wurde nicht behelligt. Die Ermordun ber drei P 
ee durch Meſſerſtiche, die mit einem 1 


änger aus N ee I Der ne allein 18 
erhalten, „Beim 9 


ſtorben, der 5 15 ET er ne dee 


Sodann Pa die ne die r e. eure Um green Beh Ai and jr ade Sb De m 
jet! unter das Ende d thre . und ſe neben 5 ichteit ur Teunahme Gottes dienſt ged das m 
atum und Unterfösgift, irgend N der zur Tel am zu en, hat 
Die Radierung irgendeines ermertea a if furatprium in Boten Beihlöfien. 5 4. Okꝛoder a ls 
unzuläſſig. ſchulfrelen Tag anzuerkennen. Dort, wo aus örtlichen Gründen 
Die e Wäßlerkiſten uberſendet bie . N an] keine Gottesdtenſte in evangeltichen Kirchen abgehalten werden können. 
die Vorſitzenden der Abſtimmungsbuteaus (Ark. N des Ne nt), das R die evangeliſchen Vehrer berechtigt. in ihren 
Schulen Schulieiern zu veranftalten. 


Cokal⸗ u. N „Deutiche Läbierverfammlurg in Rolmar, 
Vo ſe n, 26. Oktober. an 2 wurde in Kolmar eine deulſche 


aus in den Laden 
und aus u afraum 
eute Ruda Im eine ume, ae lea; 21 der iefſohn 


f des Wirtes fü Der kleine fi he hatte 
Zum Aus ſtande der ſtädtiſchen Arbeite. 0 Ändung e K . e 1 5 
en. 


treillage iſt keine Peränberung eingetreten, eben die Beſtimmungen re beſprochen. Beb- dann 
8 Nel 5. des iin 1 hafter n a ent da def man bis jeht * won ermitteln konnte. 
pe e die der Arbeit alfferbert den [mente mit folgender San erhoben: N . — an ſcheint. als ob dork — 
auern der ſtädt 1 Betriebe Aufru 5 2 ie 525 in der Beſti 8 Vererbn daun 9 — * ausge- 
Bonny" erfahrt. hm e Une eine hit zen Ir ber . 5 Re be rg 1555 ‚ut in 2 120 10 Haken mi 3 Be 987 7 . 
„ * m U 
0 nn iſt, wer die po A ar Sprache in Wor 1 nicht undd tig ii, 1 eh 6 5 auf 


und Gasbelieferung der letzten e.“ „sus 1 — D tb geilen 
Wiek, ee Karat Bean ben 1 5 a: 5 met 1 t 4 Sen a ie * indun ham ne 24 — 
Gas beli € 3 Feititellung, od er € re - * 
21 85 10 elie un Se tu ede g und vollkommen br ert at, gu a 5 5 Handel, Gewerbe und Verkehr. 
re — fer 


stem Bien don 5 6 ichen 5 r Kenntnis niſche 
dae ee desde e Innerhalb ber de are beabſichtigtes a Amiliche Notierunnen der Getreidebörſe (Giekly Zbotowej) 
Vier Euer 3 Et Due: — Find, * . u in Poſen vom 26. Oktober 1921. 


n Einſt es Groß nde ly verſtehen fi 100 Hei rtiger Waggon 
ſchen r be a werden die . 115 En dieſen Umſtänden überhaupt Die en e ) 5 4 3 
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